
Von Lars-Peter Dickel

Bad Berleburg. Es war der Abend der
strahlendenGesichterundderguten
Laune im Rathauspark Bad Berle-
burg. Und eswar diewahrscheinlich
größte Geburtstagsfeier für eine 12-
Jährige, die Wittgenstein bislang er-
lebt hat. Dazu später mehr.
Es passte einfach alles:DieMusik,

die Bewirtung das Wetter und auch
die große Besucherzahl. Die Tradi-
tion der Sommernachtsparty zum
Ferienende hat sich mehr als etab-
liertund lieferteamSamstagaucher-
neut den tollenRahmen für einewei-
tere traditionsreiche Veranstaltung:
DieAuflösung undFinalziehung des
Westfalenpost-Sommerrätsels, zu
der die Heimatzeitung gemeinsam
mit dem Jugendförderverein undder
Sparkasse Wittgenstein alle 30 Wo-
chengewinner eingeladen hatte, um
gemeinsam das Ehrenamt zu stär-
ken und Wittgensteiner Vereine zu
unterstützen.

Aber der Reihe nach. Am Nach-
mittag gehörte der Rathauspark zu-
nächst den Kindern, die beim 15.
Knaxfest (Wir berichten noch) noch
einmal richtig ausgelassen die vielen
Spielgeräte, Hüpfburgen und Krea-
tivangebote nutzen konnten, die der
Jugendförderverein, die Stadtju-
gendpflege und zahlreiche Unter-
stützer-Vereine angeboten und be-
treut haben.

Sommer-Bilanz
Die Geschäftsführerin des Jugend-
fördervereins Sandra Janson war
sichtlich gerührt. Immerhin zog sie
Bilanz für dieKinderferienspielemit
82 Veranstaltungen und 2500 Teil-
nehmern und zugleich auch für die
Konzertreihe „BLB Live“ mit sieben
Konzertabenden, die mit dem ach-
ten - der Sommernachtsparty zu En-
de ging: „Danke für eine richtig geile
Sommersaison. Danke für einen tol-
len Tag heute mit ganz vielen Kin-
dern und tollen Menschen“, rief
Sandra Janson den Gästen zu und

„Danke für eine
richtig geile Som-

mersaison. Danke für
einen tollen Tag
heute mit ganz

vielen Kindern und
tollen Menschen.“

Sandra Janson, Geschäftsführerin des
Jugendfördervereins, zieht Bilanz

SGV Berleburg bei
Grenzgangmit dabei
Bad Berleburg/Diedenshausen. Am
Samstag, 31. August, beteiligt sich
der SGV Bad Berleburg am Grenz-
gang in Diedenshausen anlässlich
der 825-Jahr-Feier. Der Grenzgang
beginnt um 9 Uhr mit einer kurzen
Andacht. Anschließend ist ein ca.
zweistündiger Rundgang mit vielen
Informationen über Diedenshausen
und über die interessante Geschich-
te des Ortes vorgesehen. Nach der
Wanderung nehmen die Teilnehmer
an der Festveranstaltung teil.

i
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr an der
Wandertafel Bad Berleburg. An-

meldung bei Ursula Homrighausen,
02751/3872.

Mit demMuffelkopp
durch die Altstadt
Bad Laasphe. Der „Hillerberger
Franz“, ein alter Wittgensteiner
„Muffelkopp“ lädt amDonnerstag, 5
September ab 20 Uhr zum Alstadt-
Streifzug ein. Anmeldungen sind bis
Donnerstag, 5. September, 12 Uhr,
unter 02752/898 in der TKS Bad
Laasphe möglich.

Verkaufsnummern
für Kinderbasar
Feudingen. Die 200 Verkaufsnum-
mern für den Kinder- und Jugendba-
sar werden am Montag, 2. Septem-
ber, ab 14 Uhr vergeben. Ute Mom-
berger, 06461/2190,AnneVelten,

06461/2745 und Janina Hof-
mann , 02754/1895, nehmen An-
meldungen entgegen. Der Basar fin-
det am Sonntag, 15. September, von
10 bis 13 Uhr in der Volkshalle statt.

i
Nähere Infos auf der Homepage
www.kinderbasar-feudingen.de

Neuer Start
im Zeichen
des Rotmilans
Erweiterter Höhenweg
wird eingeweiht
Diedenshausen. Bald ist es soweit:
Nach mehr als vier Jahren der Pla-
nung, Abstimmung und Genehmi-
gungderneuenWegführungdesRot-
milan-Höhenwegs und Erledigung
derMarkierungsarbeiten soll der auf
rund 45Kilometer erweiterte, grenz-
überschreitende Rundwanderweg
am 29. September dieses Jahres ein-
geweiht werden. Dazu haben die
fünf beteiligten Mitglieder des Ver-
eins Rotmilan-Höhenweg an folgen-
den Stationen Einweihungsfeiern
geplant:
@ Alertshausen: im Dachsloch
@ Christianseck: an der Grillhütte
@ Diedenshausen: Festhalle
@ Elsoff: Festhalle
@ Neuludwigsdorf: neue Wander-
Raststation
Als verbindendesElement der ein-

zelnen Festveranstaltungsstationen
sind wiederumWanderwettbewerbe
geplant – für Freizeitwanderer und
Extremwanderer. Der Startpunkt
kann von den Teilnehmern frei ge-
wählt werden. Ab 8Uhr geht’s los an
den fünf Stationen rund ums Elsoff-
tal. Bis 18 Uhr sollte auch der letzte
Teilnehmer in den zwei Wettbewer-
ben am Ziel sein. Um alle Wander-
pässe in Ruhe auswerten zu können,
soll die Siegerehrung in einer geson-
derten Veranstaltung erfolgen.

Barrierefreie Passage
Außerdem empfehlen wir Men-
schen mit Mobilitätseinschränkung,
den asphaltierten Streckenabschnitt
‒ „100-Prozent-Komfort“-Weg‒vom
Wanderparkplatz Struthbach bis
zum Wanderparkplatz Teiche (rund
2,8 Kilometer Länge hin- und zu-
rück, geringe Neigung von maximal
±4,5Prozent) zunutzen, umdieNa-
turmit herrlichenFernblicken zu ge-
nießen.

Festprogramm wird erarbeite
Das detaillierte Festprogramm liegt
Mitte September vor. Um stets auf
demLaufendenzu seinüber dieFest-
Vorbereitungen und die inArbeit be-
findlichen Teilnahmebedingungen
der Wanderwettbewerbe und um
Anmeldeformulare der Wettbewer-
be abzurufen, empfehlen wir einen
Besuch auf dieser Webseite in den
nächstenWochen.

Internetseite auch in Englisch
Die Internetseite jetzt auch in Eng-
lisch abrufbar. Damit sollen auch
ausländische Wanderfreunde er-
muntert werden, die Natur auf dem
Rotmilan-Höhenweg zu erlebenund
die Einkehr- und Übernachtungs-
möglichkeiten links und rechts des
Rundwanderweges zu nutzen.

i
Die Internetseite finden Sie unter
www.rotmilan-hoehenweg.de

Starkes Finale im Rathausgarten
Sommernachtsparty und letzte Konzerte von BLB Live mit großer Besucherkulisse sind
toller Rahmen für die Auflösung des Sommerrätsels der Heimatzeitung

bedankte sich bei den vielen Unter-
stützern aus den Vereinen und bei
Sponsoren. Einen ganz besonderen
Dank musste sich an ihrer Tochter
Sophia richten.Diewurde amSams-
tag zwölf Jahre alt. „Und sie muss
hier sei, weil ihre Mutter ja arbeiten
muss“, entschuldigte sich dieMama.
Aber Sophia nahm’s gelassen und
ließ sich beglückwünschen und als
Geburtstagskind auch alsWestfalen-
post-Glücksfee verpflichten.

Finalziehung
Sophia hatte ein gutes Händchen.
Als erstes zog sie Anita Fischer aus
Aue.DiegewannaufdieseWeise250
Euro für ihren Frauenchor Berghau-
sen-Aue. Der kann das Geld für vie-

les gebrauchen, weiß sie: Zum Bei-
spiel fürNoten.Weitere 250Euroge-
hen an das Tambourkorps Wittgen-
stein Dotzlar. Dafür hatte Matteo
Marburger ausArfeldmit seinerTeil-
nahme gesorgt. Der dritte Scheck,
den Sparkassenvorstandsmitglied
Andreas Droese im Namen seines
Hauses und der WP überreichen
konnte, ging an BerndZode, der da-
mit den Schützenverein Leimstruth
unterstützt.
Mit diesen Schecks wollen Spar-

kasse und Heimatzeitung durch das
Sommerrätsel gemeinsam das Eh-
renamt inWittgenstein unterstützen
– Eine Praxis, die gemeinsam mit
dem Jugendförderverein und weite-
renSponsorenauch imkommenden

Jahr fortgesetzt wird. Mit Friedhelm
Imhof aus Weidenhausen (Material-
gutschein über 150 Euro oder einen
Neunsitzer Bus) und Helmut Hom-
righausen aus Beddelhausen (zwei
Karten für den Auftritt von Come-
dianBülent Ceylan inHagen)mach-
te das Sommerrätsel auch noch zwei
weitere Wittgensteiner zu Gewin-
nern.
Dann aber stand der Abend ganz

im Zeichen der Musik mit Jim But-
ton’s, die für gute Stimmung bis zum
spätenAbend sorgten. Die Vorarbeit
hierfür hatten Erndtebrücker Ju-
gendliche gemacht: „Rayquasa – ihr
wart richtig gütt. Ihr könnt gerne
wiederkommen“, freute sich Sandra
Jansonüber dieNachwuchs-Rocker.

Die Gewinner des WP-Sommerrätsels. Glücksfee Sophia Janson (Vierte von rechts) hat die Gewinner mit Redak-
tionsleiter Lars-Peter Dickel aus dem Zylinder gezogen. FOTO: HANS PETER KEHRLE

Digitale Bühne
für Musiker
Sonor launcht neue
Drum-Website
Aue.DerBadBerleburgerMusikinst-
rumentenhersteller Sonor hat eine
neue Drums-Website gelauncht. Das
primäre Ziel der völlig überarbeite-
ten Seite sei es, Sonor-Produkten,
Künstlern sowie der Sonor-Commu-
nity eine größere und zeitgemäße di-
gitale Bühne zu geben, heißt es in
einer Pressemitteilung.
Seit der Gründung im Jahr 1875

strebe Sonor stets nach Innovatio-
nen und der Entwicklung von Inst-
rumenten höchster Qualität. Seit-
dem habe sich viel verändert, aber
das Ziel sei immer dasselbe geblie-
ben: „Zeitlose Instrumente zu schaf-
fen, gebaut mit jahrzehntelanger Er-
fahrung, einer Liebe zum Detail,
dem unnachahmlichen Sonor-
Sound und in enger Zusammen-
arbeit mit einer Gemeinschaft lei-
denschaftlicher Künstler, um jeden
Schlagzeuger auf seiner persönli-
chen musikalischen Reise zu unter-
stützen“, heißt es in der Mitteilung.
EinewichtigeNeuerung der Web-

site sei der Social-Impact-Bereich,
der jedem Mitglied der Drum-Com-
munity die Chance gebe, Teil der
Website zuwerden.Durch einfaches
Markieren von Sonor in ihren Soci-
al-Media-Beiträgenwerden Fansmit
etwas Glück auf der Website gefea-
tured. Neben der Drums-Website
werden auch die Bereiche Orff und
Marching überarbeitet.

i
Die Internetseite ist zu finden
unterwww.sonor.com.

AUS DER WIRTSCHAFT

Anmelden zum
Zwillingsbasar
Wittgenstein/Frankenberg. Der
nächste Zwillingsbasar des Zwil-
lings-Eltern-Stammtischs „Nimm
Zwei … und mehr“ findet am Sonn-
tag, 15. September, in der Ederberg-
landhalle in Frankenberg statt. Von
13.30 bis 16 Uhr werden Baby- und
Kinderbekleidung, Schuhe, Spielsa-
chen, Kinderwagen, Fahrzeuge und
Autositze für Kinder in einzelner,
doppelter und dreifacher Ausfüh-
rung angeboten. Mehrlingsfamilien
werden bevorzugt.

i
Die Tischvergabe erfolgt ab sofort
unter 06451/26963 bei Familie

Vesper. Mehrlingsfamilien werden be-
vorzugt.

Ausgelassene Stimmung: Jim Button’s geht mit dem Pubklikum am Abend auf Tuchfühlung. FOTO: HANS PETER KEHRLE

Rayquasa macht den Anheizer. Die Nachwuchs-Metaller aus Erndtebrück
haben Spaß bei ihrem Konzert FOTO: HANS PETER KEHRLE

Gewinner der 6. Runde

n Der Gutschein für das Okto-
berfest im Jagdhof Glashütte
geht an Dieter Christmann aus
Banfe. Der Rewe-Einkaufsgut-
schein im Wert von 100 Euro
geht anWerner Strack aus
Raumland. Der Gutschein für
einen Grill und die dazugehöri-
ge Holzkohle des Hagebau-
Marktes in Bad Berleburg geht
an Inge Lorke aus Bad Laas-
phe. Die Familienkarte der Wi-
sent-Wildnis hat gewonnen:
Rolf Born. Den Gutschein für
eine Kiste Bosch-Bier geht an
Maik Stremmel aus Arfeld
(Tractorpulling Berghausen).

n Die Preise können ab Montag
10 Uhr in der Redaktion in der
Poststraße 17 in Bad Berle-
burg abgeholt werden.

PBB_3 MONTAG | 26. AUGUST 2019

B WITTGENSTEINER ZEITUNG


